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Einleitung  

Es war Jan Hus' letzte Pilgerreise. Am 11. Oktober 1414 machte er sich auf den Weg nach Konstanz. Bereits 
1995 brach eine Gruppe aus Tabor auf, um diese Reise zu rekonstruieren. Damals war die Reisegruppe zu Fuß 
und mit Pferdewagen unterwegs, mit dabei der damalige Vizebürgermeister Jiri  Navara. Mitte 2013 fuhr eine 
Gruppe Radfahrer ebenfalls mit dem Ziel Konstanz los. Die Reise leitete der Bürgermeister der Stadt Tábor, 
Jiri  Fiser. Jeder Teilnehmer fuhr auf eigene Faust, mit eigenem Geld und nach eigenen Kräften. ĂMan kann 
sich nicht einfach so auf das Rad setzen und rund 750 km fahren. Ich bin es gewohnt, mit meinem Mann viel zu 
radeln. Wir absolvierten solche Fahrten schon 4 mal und sind auch um die Republik gefahren. Letzte Woche 
bin ich auch 145 km gefahren, also sollte ich den Weg nach Konstanz schaffen,ñ so die Mitreisende Radka 
Finková zum Training, das vor so einer Fahrt nötig ist.  

 

Unter der Reisegruppe fiel der Leiter der Taborer Feuerwehr, Petr Svoboda auf: er wählte ein anderes 
Verkehrsmittel, den Roller. ĂEs geht langsamer mit dem Roller und man braucht mehr Kraft. Aber ich hoffe, 
dass ich ins Ziel komme. Deshalb nehme ich teilñ, sagte er mit Augenzwinkern und deutete mit dem Kopf in 
Richtung des Begleitwagens. Er war gut vorbereitet, fuhr mit dem Roller bereits zwei tausend Kilometer. 
Trotzdem wollte er es nicht übertreiben und kam etwas später ins Ziel der ersten Etappe. Die heutige Etappe ist 
92 km lang. Die erste Nacht verbringt die Gruppe in Srbsko bei Berounka. ĂWir werden nicht in jedem Ort der 
Reise von Jan Hus sein. Es geht grundsätzlich darum, in Krakovec anzufangen und durch Tachov, Bärnau und 
weitere Orte, durch die auch Hus reiste, zu fahrenñ so Bürgermeister Jiri  Fiser. Es geht nicht nur um den Sport, 
sondern auch um den ĂWeg des Glaubensñ. 

 

Die 22-jährige Radfahrerin Anna Radová kam aus Celakovice nach Tabor. ĂDie Reise ist ein gutes Andenken an 
den Gedenktag. Mehr denn als sportliche Leistung, nehme ich sie als Wahrung des Vermächtnisses von Hus, 
weil ich Gläubige bei der Tschechoslowakischen Hussitischen Kirche bin. Aber selbstverständlich fahre ich 
Rad, ohne das ginge es nicht,ñ sagte die j¿ngste Teilnehmerin. Auf die Reise hat sie sich gemeinsam mit ihrem 
Bruder Zdenek Poloprutský begeben. Die Teilnehmer verbringen eine Woche auf der reisen, fahren täglich um 
die 100 km. In Ravensburg kamen ihnen Radfahrer aus Konstanz entgegen, die die Gruppe aus Tschechien das 
letzte Stück begleiteten. Nach Tabor kehrten die Radfahrer mit dem Bus zurück. 
 

Die Reisegruppe: 
FIĠER JIřĉ 
SVOBODA PETR 

HOTOVÝ KAREL 

CHUDA ZDENŉK 

KUBEC VLADISLAV  

BLAĢEK SV. 
FINK  KAREL 

FINKOVÁ  RADKA 

KRAUS MARTIN  

ĠATNħ PAVEL 

BLAHA OLDřICH 

řĉZKOVĆ ZUZANA 

KVERKOVÁ IVA  

RADOVÁ ANNA  

POLOPRUTSKÝ  ZD. 
KOHOUT ROMAN 
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Grundlagen 

Worum ging es?  

Å Radexpedition auf öffentlichen Straßen der niedrigeren Kategorie von Tábor nach Konstanz 

Å sportliche Herausforderung, die auf das Konziljubiläum 2014 ï 2018 aufmerksam macht 

Å Vorbote des 600. Gedenktags der Reise von Jan Hus nach Konstanz im Herbst 1414 

Å Veranstaltung, die die Idee der Partnerschaft und Freundschaft der tschechischen und deutschen Städte unterstützt, die durch die 
hussitischen Ereignisse des Spätmittelalters verbunden sind 

 

Wann ? 

Å Samstag, der 29.6. bis Sonntag, der 7.7.2013, Abfahrt aus Tabor um 8 Uhr 

 

Wer kann mitfahren ? 

Jeder, der mit den Bedingungen einverstanden ist: 

Å eigene technische und sportliche Ausrüstung 

Å Fähigkeit, nach eigener Karte zu fahren 

Å Tragen des eigenen Risikos beim Radfahren im Terrain und auf den Straßen und Erklärung über die entsprechende eigene 
Kondition  

Å eigene Finanzierung der Verpflegung und der Unterkunft in Zeltplätzen  

 

An der Reise nahmen insgesamt 16 Leute aus Tschechien teil. In Ravensburg warteten 30 deutsche Freunde, mit denen die letzte 
Etappe nach Konstanz gemeinsam absolviert wurde. 
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Varianten 

Schwere Varianten  

Å Fahrt der gesamten Strecke 

Å Reisen mit vollem Gepäck, somit Unabhängigkeit von einem Begleitfahrzeug 

 

Mittlere Variante   

Å Fahrt der gesamten Strecke 

Å Reise ohne Gepäck, dafür mit Begleitfahrzeug 
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Was war vorbereitet, was nicht 

Vorbereitet :  

Å Unterkunft in Plasy und zwei Nächte in Konstanz ï die Kosten übernahmen die Stadt 

Tabor, Hussitische Kirche und das Bistum in Prag. 

Å Begleitwagen (mit Unterstützung der Vereinigung der Städte mit hussitischer 

Geschichte und Tradition)  

Å Rückfahrt der Teilnehmer aus Konstanz mit dem Bus am Sonntag 7.7. 

 

N icht  vorbereitet :  

Å Unterkünfte unterwegs. Bei den Zeltplätzen, sind Zelte und Schlafsäcke erforderlich. 
Verbleib in den Zeltplätze wurde kontrolliert. Kosten übernimmt der Teilnehmer.  

Å Verpflegung, Karten 

Å Schönes Wetter, Versicherung, Verantwortung für die eigene Gesundheit, Sicherheit. 
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29.6. Tábor ï Srbsko 

Tábor ï Jistebnice ï Cunkov ï 

Sedlec ï Stuchanov ï Kvasejovice ï 

Jesenice ï Mezné ï Janov ï 

Kosova Lhota ï Sedlļany ï PŚ²ļovy 

ï Dublovice ï KŚepenice ï Cholín ï 

Nový Knín ï Mn²ġek pod Brdy ï 

řevnice  - Srbsko (Camping in 

Berounky) 
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29.6. Tábor ï Srbsko  
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29.6. Tábor ï Srbsko  

JiŚ² Fiġer 
Zd Polotrutský 

Martin Kraus 

Karel Fink 
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29.6. Tábor ï Srbsko  

JiŚ² Fiġer 

Petr Svoboda 
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29.6. Tábor ï Srbsko  

JiŚ² Fiġer 
Petr 

Svoboda 
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29.6. Tábor ï Srbsko  

Petr 

Svoboda 

Roman 

Kohout 



TÁBOR- KONSTANZ Radtour 2013  

30.6. Srbsko- Krakovec ï Plasy 

Karlġtejn ï Srbsko ï Radweg nach Berounky ï Beroun ï Niģbor ï Nov§ HuŠ ï Roztoky ï Velká 

Buková ï Vġetaty ï Panoġ² Đjezd ï Hvozd ï KRAKOVEC ï Ġ²py ï Ļist§ ï Koģlany - Plasy 
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30.6. Srbsko- Krakovec ï Plasy   
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30.6. Srbsko- Krakovec ï Plasy   
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30.6. Srbsko- Krakovec ï Plasy   
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1.7. Plasy - StŚ²bro - Tachov ï Barnau ïFlosseburg 

Plasy ï ĐnŊġov - Konstantinovy L§znŊ ï Planá ï Tachov ï Barnau ï Flossenburg - Gaisweiher 
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1.7. Plasy - StŚ²bro - Tachov ï Barnau - Flosseburg    
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1.7. Plasy - StŚ²bro - Tachov ï Barnau - Flosseburg    
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2.7. Flosseburg - Nürnberg 

Geisweiher ï Floss ï Weiden ï Mantel ï Vilseck ï Hersbruck ï Lauf - Nürnberg 
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2.7. Flosseburg - Nürnberg   113 km 

Kogy 
Radka 

Finková 

Karel Hotový 
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2.7. Flosseburg - Nürnberg   113 km 

Kogy 
Petr Svoboda 
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2.7. Flosseburg - Nürnberg   113 km 

 

 
Lauf 
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